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Anlase 3

An die

Stadt Rheine

z. Hd. Hr. Löckel

04.04.2006

Tiefbauamt

Sehr geehrter Herr Löcke,

aufgrund der Offenlage der Strassenausbauplanung "Neue Stiege"

erhalten Sie beiliegend unsere Stellungnahme zur vorliegenden Planung.

Anderunqswünsche der Anwohner lt. beilieqender Skizze:

1) Am Spielplatz keine Anliegerstrasse auf der Friedhofsseite von 6 m Breite,
sondern alternativ einen 3m breiten Rad/Fussweg am Spielplatz entlang mit
einem 3m breiten Grünstreifen zum Friedhof hin anordnen.
Die Zufahrt zum Friedhofsparkplatz erfolgt direkt von der Neuen Stiege.
Die mit 6,5m bislang geplante Friedhofsfahrgasse kann aufgrund des Radweges
unter Beibehaltung des Grünstreifens auf 8,5m verbreitert werden und ist dann
bei Beerdigungen als zusätzliche Parkfläche in Längsaufstellung zu nutzen.
Die Container können über die Friedhofsfahrgasse abgefahren werden.
(ca.1 x wöchentlich)

2) Durchgängigen Rad- und Fussweges ausbauen
mit Vorfahrtsregelung für den Radweo- und Fussweo zwischen den Strassen
Am Schultenhof und dem "Waldweg" der Neue Stiege.

3) Kreuzungspunkt RadlFussweg mit Neuer Stiege entschärfen
Wendehammer für wöchentliche Müllabfuhr baulich einbinden'

Der Verkehr wird durch diese Maßnahmen getrennt und für Kinder sicherer !

Wir beantragen daher, den Beschluss über den Strassenausbau Neue Stiege auf die
nächste Bauausschussitzung zu vertagen, damit eine einvernehmliche Lösung mit
allen Beteiligten erreicht werden kann.
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Hiermit widersprechen wir der Ausbauplanung Neue Stiege

und bitten um die Annahme Anderungsvorschtäge Nr. 1- 3.

auf der Basis des gtiltigen Bebauungsplanes.

Einer Anderung des Bebauungsplanes widersprechen wir hiermit ebenfalls.
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